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Du bist zwischen 8 und 16 Jahre alt und 
hast noch keine Reisepläne für die Som-
merferien?
Dann komm doch mit uns nach Öster-
reich! Vom 11. - 25. August geht es nach 
Hopfgarten-Plon in Osttirol. Dort haben 
wir ein Haus für Selbstverpflegergruppen 

gebucht. Es gibt einen Pool, Liege- und 
Spielwiese, einen Wasserspielplatz und 
viele Wandermöglichkeiten.

Dich erwarten ereignisreiche Ferien, ge-
prägt durch das Miteinander in der Grup-
pe, Spiel, Sport, Kreativität und natürlich 
jede Menge Zeit zum Chillen.

450 Euro kostet der ganze Spaß - finanzi-
elle Unterstützung ist möglich!

Information und Anmeldung:
Heinz Wolke im Ev. Kinder- und Jugend- 
treff, Tel.: 02404/ 5995922 oder  
0172 2548787 
E-Mail: Heinz.Wolke@t-online.de

Sommerfreizeit in Österreich - noch Plätze frei!

„Frieden ist nicht alles,  
aber ohne Frieden ist alles nichts.“   

Willy Brandt

Liebe Leserinnen und Leser,

der neue Gemeindebrief liegt vor. Wieder 
haben wir versucht, einige Anregungen 
aufzunehmen. So gibt es jetzt in den „Ma-
gneten“ der Terminbutton ergänzend ei-
nen Buchstaben für den Veranstaltungs-
bezirk.
Besonders möchten wir Sie auf die Aus-
stellung zum Jahresthema „Frieden“ auf-
merksam machen. Dazugehörige Artikel 
sind mit einem eigenen Logo gekenn-
zeichnet. (Dieses Logo wird uns in die-
sem Jahr weiterhin begleiten.) Beachten 
Sie außerdem die sich ändernden Zeiten 
für die Gottesdienste in Alsdorf und Wür-
selen.

Und nun viel Freude beim Lesen und, 
wenn es für Sie bevorsteht, einen erhol-
samen Urlaub. Das wünscht Ihnen im Na-
men des Redaktionsteams  

Heinz Wolke 
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Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

„anders“	 ist ein tolles Wort: Es ist for-
dernd, schiebt eine Alternative 
in den Blick, 

„anders“	atmet Freiheit, macht eben 
nicht das Gewohnte und Im-
mer-schon mit, 

„anders“	verheißt etwas, das neu denk-
bar und machbar ist! 

„anders“	 fördert die Phantasie! 
„anders“	 lockt, macht Lust auf Unbe-

kanntes! 
„anders“	 ist mutig und auch ein bisschen 

verrückt… 
„anders“	öffnet Horizonte! 
„anders“	 ist erfolgreich!

Ich verliebe mich in jemanden, weil er an-
ders ist als ich! Neugierig lasse ich mich 
auf ein völlig neues Rezept ein, möchte 
es sehen, riechen und schmecken! Die 
Lösung einer Aufgabe gelingt, weil ich 
es einmal anders versuche. Glück, Ent-
decker- und Erfindungsfreude, Überra-
schung, Lust und  Erfolg – hängen mit 
dem kleinen Wörtchen „anders“ zusam-
men. 

„Frieden geht 
anders!“ Hinter 
der Ausstel-
lung, die im 
Juni in Alsdorf 
zu sehen
sein wird, 
steckt der klare 
Wille, den Weg 
zum Frieden 
nicht militärisch 
und mit Gewalt, 
wie hinlänglich bekannt, sondern eben 
anders zu buchstabieren. Die Verlockung 
ist: es geht – gewaltfrei! Neun Beispiele 
aus der Welt der internationalen Konflikte 
belegen dies konkret.

„Zum Frieden hat euch Gott berufen!“ 
steht in der Bibel (1.Kor 7,15). Und: „Al-
les ist möglich dem, der glaubt!“ Markus 
9,23. Ich bin gespannt, was uns in diesem 
Themenjahr des Kirchenkreises Aachen 
„Frieden geht anders“ gemeinsam zu ver-
stehen und anzustoßen und auch ganz 
praktisch zu gestalten gelingt! Selbstver-
ständlich mit anderen und ökumenisch! 
Herzlich laden wir dazu ein – 
Ihre/Deine Ev. Christusgemeinde.

Dorothea Elisabeth Alders 

Was keiner wagt, das sollt ihr wagen.
Was keiner sagt, das sagt heraus.
Was keiner denkt, das wagt zu denken.
Was keiner anfängt, das führt aus.
Wenn keiner ja sagt, sollt ihr’s sagen.
wenn keiner nein sagt, sagt doch nein.

Wenn alle zweifeln, wagt zu glauben.
wenn alle mittun, steht allein.
Wo alle loben, habt Bedenken.
Wo alle spotten, spottet nicht.
Wo alle geizen, wagt zu schenken.
Wo alles dunkel ist, macht Licht.

Text: Lothar Zenetti 

Was keiner wagt

25. Juni bis 01. Juli 2018
Martin-Luther-Kirche Alsdorf-Mitte
Martin-Luther-Straße (gegenüber
dem Schwimmbad).

Die Ausstellung ist für Jugendliche und 
Erwachsene ab ca. 14 Jahren entwickelt 
und beinhaltet u.a. 4 Multimedia-Statio-
nen. Schulklassen und andere Gruppen 
sind nach Voranmeldung willkommen.

Zur Ausstellung gehört ein vielseitiges 
Begleitprogramm  mit Berichten von Men-
schen, die Freiwilligen Friedensdienst 
geleistet haben, einem Begegnungs- und 
Erzählcafé, in dem Flüchtlinge ihre Erfah-
rungen mit uns teilen werden, ein Verkauf 
Fairer Waren und ein Gottesdienst am 
Sonntag, dem 1. Juli 2018, um 10.00 Uhr 
zu den Inhalten der Ausstellung. 

Achten Sie auch auf kurzfristige Ankün-
digungen! 

Die Ausstellung ist geöffnet: 
Montag – Freitag 25. – 29. Juni 2018 von 
15.00 – 18.00 Uhr sowie Mittwoch, 27. 
Juni und Samstag, 30. Juni 2018 zusätz-
lich von 10.00 - 12.00 Uhr und während 
der Begleitveranstaltungen.
Für die Durchführung der Ausstellung 
suchen wir noch Menschen, die helfen 
möchten, z.B. durch Anwesenheit wäh-
rend der Öffnungszeiten oder Mitwirkung 
im Gottesdienst am 1. Juli 2018. 

Über Ihr Interesse freuen sich  
Pfarrerin Annegret Helmer (Tel. 5965685) 
und Heinz Wolke (Tel. 5995922)

Schwerpunktthema: Frieden geht anders!

„Frieden geht anders!“
Ausstellung zu Beispielen ziviler Konfliktlösung
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Montag, 25. Juni –  
Freitag, 29. Juni 2018,  
15.00 – 18.00 Uhr 
sowie Mittwoch, 27. Juni 
und Samstag, 30. Juni 
2018 zusätzlich  
10.00 - 12.00 Uhr und  
während der Begleit- 
veranstaltungen.

A
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Berichte aus der Gemeinde

Nach der Ratssitzung der VEM in Wup-
pertal ließ es sich Bischof Dr. A. Keshoms-
hahara aus Tansania nicht nehmen, zum 
zweiten Mal den Kirchenkreis Aachen zu 
besuchen. 

Schwerpunkt des 3-tägigen Kurzpro-
gramms war der Besuch des trilateralen 
Partnerschaftsausschusses, in dem die 
Kirchenkreispartnerschaften mit den in-
donesischen und tansanischen Partnern 
koordiniert werden. Dort konnten in Kor-

nelimünster Absprachen getroffen wer-
den, um das Micro-Kredit Projekt im Part-
ner-Kirchenkreis Kaskazini A in Tansania 
zu initiieren und die Kommunikation über 
drei Erdteile zu den Ländern Indonesien 
und Tansania zu verbessern.

Als zweites stand die praktische Gemein-
debegegnung mit Menschen unseres Kir-
chenkreises im Vordergrund. Der Bischof 
besuchte die Viktoria-Schule in Aachen 
und den Superintendenten im Haus der 
Evangelischen Kirche. Daneben standen 
Gespräche und Gemeindetreffen an. Und 

zwar einmal mit der Kirchengemeinde 
Baesweiler, wo das Kaffeekränzchen mit 
Pfarrer Gürtler besucht wurde, und zum 
anderen die Männergruppe in Mariadorf 
unter der Leitung von Herrn Spiertz. 

Bischof Keshomshahara erläuterte die 
Situation in Tansania, und es wurden die 
sozialen Dimensionen unserer Begeg-
nung sowie die Unterschiede in den Län-
dern angesprochen. 

Dankbar nahmen wir wahr, dass das Ge-
spräch mit konkreten Menschen ein sehr 
hohes Gut ist trotz unserer digitalen Ver-
netzung. Mit Gesang und dem Segen en-
dete das Treffen. 

Die Bande zu unseren Partnern aus der 
„Ökumene und Mission“ wurden so ver-
tieft und auf eine neue Stufe gestellt.

Rolf Gündel 

Wichtiger Besuch aus Afrika

Foto: Rolf Gündel

„Wir haben gelernt,  
die Luft zu durchfliegen  
wie die Vögel und das Meer zu 
durchschwimmen wie die Fische, 
aber nicht die einfache Kunst, als 
Brüder zusammen zu leben.“  

Martin Luther King

Zum Jahresthema „Frieden geht anders“ 
des Evangelischen Kirchenkreises Aa-
chen haben Schülerinnen und Schüler 
des Jahrgangs 10 ihre Gedanken zu dem 
Halbsatz „Frieden ist, wenn...“ zusam-
mengetragen. Hier ist das Ergebnis:

Frieden ist,

	wenn man sich in Ruhe lässt.

	wenn kein Krieg ist.

	wenn es keine Probleme mehr gibt.

	wenn sich alle Menschen gegenseitig 
respektieren.

	wenn man in Ruhe, ohne Schmerzen 
sterben kann.

	wenn man ohne Angst zu haben aus 
dem Haus gehen kann.

	wenn jede Religion toleriert wird.

	wenn Toleranz ausgeübt wird.

	wenn Eitelkeit abgelegt wird.

	wenn man genug zu essen hat.

	wenn jeder gleich behandelt wird und 
keiner über dem anderen steht.

	wenn alles gut läuft.

	wenn man Krieg und Streit bereut.

	wenn die Hautfarbe keine Rolle spielt.

	wenn die Herkunft keine Rolle spielt.

	wenn Liebe regiert.

	wenn Gott nicht in Frage gestellt wird.

	wenn jeder seine persönliche Freiheit 
nutzen kann.

	wenn mein Gegenüber mich freundlich 
anblickt.

	wenn keiner widersprechen muss.

	Frieden ist Liebe.

	Frieden ist Vergebung.

Eine Vielzahl unterschiedlicher Aspekte 
trägt dazu bei, dass Menschen ihre Si-
tuation als friedlich empfinden. Je nach 
persönlichem Hintergrund kann der An-
spruch daran mehr oder weniger hoch 
sein. Je größer der Unfriede um einen he-
rum, je kleiner und scheinbar unbedeu-
tender der Beitrag, der schon ein Gefühl 
von mindestens vorübergehendem Frie-
den vermittelt. So sehr das Ziel natürlich 
ein dauerhafter Frieden ist - manchem 
wäre auch schon mit vorübergehenden 
friedlichen Momenten geholfen. Auf jeden 
Fall macht die Liste deutlich: J e d e r und  
j e d e kann einen Beitrag zum Frieden 
leisten. Dafür bietet auch die Ausstellung 
„Frieden geht anders“ anschauliche Bei-
spiele.   

Heinz Wolke 

Frieden ist, wenn …

Schwerpunktthema: Frieden geht anders!

„Suche den Frieden und jage ihm nach.“   Psalm 34,14
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Berichte aus der Gemeinde

Gründonnerstag Abendmahl

Tauferinnerungsfest in Mariadorf

Der Abendmahlsgottesdienst am Grün-
donnerstag in Würselen war ein beson-
deres Erlebnis. Darüber berichten hier 
zwei der jüngsten Teilnehmer: 
Am Gründonnerstag war das letzte 
Abendmahl, das Jesus mit seinen Freun-
den gegessen hat. Sie haben sich getrof-
fen, weil sie Juden waren und zusammen 
Pessach feiern wollten. Um daran zu er-
innern gab es auch in unserer Kirche ein 
Gründonnerstags Abendmahl. Die Tische 
standen in der Kirche und darauf lagen 
weiße Tischdecken. Am Ende waren nur 
noch ein oder zwei Plätze frei.
Es gab Baguette, Wein (mit und ohne 
Alkohol), Artischocken, Salat und Käse. 

Das Seniorenteam hat das alles verteilt. 
Alle haben gegessen und geredet. Wir 
mussten ein paarmal nachholen. 

Till und Emil Obermaier 

Unsere Taufkerzen zeigen es Euch - wir 
gehören zu der Christusgemeinde und 
haben gemeinsam mit unseren Eltern, 
Geschwistern und Paten ein Fest zur Tau-
ferinnerung gefeiert. 
Es war ein fröhlicher Nachmittag in der 
Ev. Kirche und im Gemeindehaus in Ma- 
riadorf. Besonders schön war, dass wir 
noch einmal ans Taufbecken gekommen 
sind und uns gegenseitig gesegnet ha-

ben. Wir haben mit unseren Fingern Was-
ser genommen und gesagt, gehört und 
gespürt: Gott segne und behüte dich. 
Im Gemeindehaus waren die Tische für 
uns alle gedeckt, und wir haben einen 
Bilderrahmen für unser Tauffoto bemalt 
und verziert. Auch das erinnert mich nun 
an meine Taufe. 

Foto: Brigitte Zimmermann

Foto: Annegret Helmer

Foto: Annegret Helmer
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Berichte aus der Gemeinde

Neue Gottesdienstzeiten in Alsdorf u. Würselen 

Seit Frühjahr 2017 waren die Gottes-
dienstzeiten in Alsdorf und Würselen so 
gelegt, dass ein Prediger/eine Predigerin 
beide Gottesdienste in Alsdorf um 9.30 
Uhr und in Würselen um 11.00 Uhr nach-
einander leiten konnte. Dies war beson-
ders nötig, solange die Pfarrstelle, die 
nun Pfarrerin Helmer innehat, noch unbe-
setzt war. 

An beiden Orten wurde diese Lösung, 
die ausdrücklich zur Probe eingeführt 
wurde, jedoch nicht als zufriedenstellend 
empfunden. Für viele Alsdorfer war 9.30 
Uhr zu früh. Und auch die Tatsache, dass 
der/die PfarrerIn gleich nach dem Gottes-
dienst nach Würselen aufbrechen musste 
und keine Zeit mehr hatte, beim Kirchen-
kaffee der Gemeinde zu begegnen, wur-
de von der Gemeinde wie von den Pfarre-
rInnen bedauert.

In Würselen lag der Beginn um 11.00 Uhr 
vielen dagegen zu nah an der Mittagszeit.  

Daher hat der Bevollmächtigtenaus-
schuss für Alsdorf und Würselen ab 
sofort folgende zeitliche Regelung be-
schlossen: An beiden Orten findet der 
Gottesdienst ab Juni 2018 am Sonntag-
vormittag generell um 10.00 Uhr statt. 

Ausnahme: Einmal im Monat findet der 
Gottesdienst an beiden Orten um 11.30 
Uhr statt. In Würselen am 1. Sonntag im 
Monat und in Alsdorf am 3. Sonntag im 
Monat. So sind an einigen Sonntagen 
auch künftig personelle „Doppeleinsätze“ 
der Pfarrer/innen oder Prädikant/innen 

möglich. Außerdem erleichtert die späte 
Zeit Menschen den Gottesdienstbesuch, 
die gerne länger ausschlafen und/oder 
mit der Familie frühstücken. Auch ein ge-
mütliches gemeinsames Frühstück vor 
dem Gottesdienst in der Gemeinde ist so 
denkbar.

In Alsdorf wird die neue Regelung ab 3. 
Juni umgesetzt, in Würselen ab 17. Juni. 
Näheres finden Sie im Gottesdienstplan 
auf S. 24 und 25. 
Unberührt von dieser Regelung bleiben 
die Sonntage, an denen nur ein Gottes-
dienst für die ganze Gemeinde angeboten 
wird, wie z.B. am 10. Juni (gemeinsamer 
Gottesdienst der Nordkreis-Gemeinden) 
oder am 8. Juli (Gemeindefest in Maria- 
dorf).

Annegret Helmer 

Wir suchen Menschen, die 4x im 
Jahr unseren Gemeindebrief an die 
Haushalte der Empfänger verteilen. 
Offen sind zur Zeit in Broichweiden 
folgende Bezirke: 
Weiden – St.Jobs – Dobach  

Genaue Menge, Straßen und Listen 
bitte über das Gemeindebüro (Tel. 
02404/1266 oder 9568388) erfra-
gen!
Für jeden verteilten Gemeindebrief 
erhalten Sie / erhältst Du 0,10€.

Verteiler für unseren  
Gemeindebrief gesucht 
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Wir stellen vor: Unsere Küsterinnen

Unsere Küsterinnen sind die guten 
Geister in unseren Kirchen und Ge-
meindehäusern. Sie sind zuständig 
für die praktische Vorbereitung und 
Durchführung der Gottesdienste und 
vieler Veranstaltungen. Sie bereiten 

die Räume vor, stellen vom Taufwasser 
über die Abendmahlsgeräte bis zum 
Beamer die nötige Ausstattung bereit, 
sorgen für den Kirchenkaffee und ha-
ben noch viele andere Aufgaben. Ohne 
sie liefe in unseren Zentren fast nichts. 

Berichte aus der Gemeinde Berichte aus der Gemeinde

Hier stellen sie sich persönlich vor:

Aggi Frohn 
(Broichweiden)

Ich heiße Aggi Frohn und habe zwei er-
wachsene Töchter, die jüngere wohnt 
noch bei mir. Meine Stelle umfasst 22 
Stunden in der Woche. Mein Arbeitsort 
ist seit fünf Jahren die Kirche Vorweiden 
und das dazugehörige Gemeindehaus.

Wenn ich manchmal sonntags vor dem 
Gottesdienst die Kirche putze, atme ich 
die Stille und fühle mich aufgehoben. 
Wenn ich mich dann noch ein paar Minu-
ten ruhig hinsetze und die Gedanken flie-
ßen lasse und Gott mir den Frieden des 
Herzens schenkt, bin ich bereit, die Men-
schen vor dem Gottesdienst zu begrüßen.

Gertrud Zay 
(Würselen)

Mein Name ist Gertrud Zay. Ich bin 55 
Jahre alt, verheiratet und habe drei Kin-
der und fünf Enkelkinder. Ich arbeite seit 
22 Jahren als Küsterin in Würselen. 

In meinem Beruf kommt man mit vielen 
Menschen zusammen. Ich bringe mich 
am meisten bei den Senioren ein, da ich 
beim Fröhlichen Donnerstag, einer Grup-
pe für Senioren, im Team mitmache. Ich 
leite auch eine Spielgruppe für Senioren. 
Die Arbeit macht mir Spaß und Freude, 
wenn man sieht, dass Groß und Klein 
sich bei uns wohl fühlen.

Christiane 
Ramm  
(Mariadorf)

Mein Name ist Christiane Ramm. Ich bin 
64 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder, zwei Schwiegerkinder und einen 
Enkelsohn. Ich lebe seit meiner Kindheit 
in Mariadorf und übe meinen Küsterdienst 
für die Evangelische Kirche Mariadorf 
und deren Gebäude und Außenanlagen 
seit gut 20 Jahren gerne aus. Zudem ge-
höre ich dem Leitungsgremium der Ge-
meinde – d.h. im Moment dem BVA – als 
Mitarbeiterpresbyterin an.

Mein Beruf ist so vielseitig, dass es 
schwer wäre, alles aufzuzählen, was dazu 
gehört. Die zahlreichen Begegnungen, 
persönlichen Gespräche, die Gottes-
dienste mit ihren Taufen, Trauungen und 
Trauerfeiern und die vielen Feste, die wir 
feiern konnten, haben mein Leben auf je-
den Fall bereichert.

Silvia  
Karsznia 
(Alsdorf)

2007 wurde ich als Vertreterin des  
erkrankten Küsters an der Martin-Lu- 
ther-Kirche in Alsdorf eingestellt. 2008 
übernahm ich die Küsterstelle an der 
Paul-Gerhard-Kirche in Alsdorf-Ofden, 
die 2013 aufgegeben wurde. Seit 2014 
bin ich – zuerst im Team und jetzt allei-
ne – wieder an der Martin-Luther-Kirche 
tätig. 

Ich bin Jahrgang 1960, Mutter von 3 Kin-
dern und habe inzwischen 6 Enkelkinder. 
Die Freude am Umgang mit Menschen ist 
der Grund, warum meine Arbeit für mich 
immer interessant bleibt.
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„Liebe ist die einzige Macht,  
die im Stande ist, einen Feind in einen Freund zu verwandeln.“ 

Martin Luther King
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Wir laden ein

„Alles, was atmet, lobe Gott!“ –  
Sommerpredigten 2018 zu Psalmtexten

Neu in Alsdorf: Internatio- 
nale Frauenkochgruppe 

Unter diesem Motto freuen wir uns auf 
das gemeinsame Gemeindefest der Ev. 
Christusgemeinde. 
In diesem Jahr laden wir Sie und Euch 
am Sonntag vor den  Sommerferien  herz-
lich nach Mariadorf ein.  

Programm:
14.00 Uhr 	 Familiengottesdienst  in der  
	 Ev. Kirche Alsdorf-Mariadorf,  
	 Eschweiler Straße 11a 
	 Es wirken mit: Der Kirchen- 
	 chor der Martin-Luther- 
	 Kirche Alsdorf und unser  
	 Posaunenchor.
Ab ca. 15.00 Uhr 	 Spiel und Kreativität,  
	 Begegnung und Ge- 
	 spräch	 

Selbstverständlich wird für das Leibliche 
Wohl gesorgt sein.

Am frühen Abend gibt es zum Ausklang 
des Festes Musik zum Mitsingen in der 
Kirche. Wir haben erlebt, dass auch das 
gemeinsame Vorbereiten schon viel Spaß 
machen kann und uns aus allen Bezirken 
unserer großen Gemeinde zusammen-
führt. 
Wer sich diesmal beteiligen möchte, 
melde sich bitte bei Pfarrerin Petra Hart-
mann oder Küsterin Christiane Ramm:  
Tel.: 02404/ 66608 oder 9568390. Geben 
Sie uns bitte Bescheid, wenn Sie Kuchen 
oder Salate spenden möchten. 

In fast jedem Gottesdienst werden sie 
gesungen, gebetet, vorgelesen oder ge-
meinsam gesprochen: Psalmen aus der 
Bibel. Oft in der Übersetzung Martin 
Luthers, aber auch in moderneren Bibel-
übersetzungen oder in Nachdichtungen.
150 Psalmen gibt es in der Bibel alleine 
im „Psalter“ - in dem nach diesen Liedern 
benannten Buch. 
Gepredigt werden die Psalmen selten. 
Von vielen kennen wir nur einzelne Aus-
schnitte, manche sind uns sehr nah und 
manche auch sehr fremd.

In diesem Sommer wollen wir mit einer 
Predigtreihe zu einigen dieser Lieder  die 
Psalmen in die Predigten holen. 
Vom 15. Juli bis zum 26. August wird in 
vielen Gottesdiensten in unseren Kirchen 
jeweils ein Psalm Predigttext sein. Dazu 
möchten wir herzlich einladen. 
Bis Anfang Juli wird auf Plakaten und auf 
unserer Homepage ein Gottesdienstplan 
mit den Texten für jeden Sonntag und den 
jeweiligen Orten der Predigten veröffent-
licht. 

Annegret Helmer 

Frauen aus verschiedenen Herkunftslän-
dern kochen zusammen gesund, vielsei-
tig, geschmackvoll und interkulturell. 
So bunt wie unsere Gesellschaft, so bunt 
sind auch die gemeinsam zubereiteten 
Speisen.
Wir werden uns kennen lernen, zuberei-
ten und gemeinsam verspeisen. Jede in-
teressierte Frau ist herzlich willkommen!
Die Lebensmittelumlage erfolgt vor Ort.

Start: Freitag, 29. Juni 2018 

Es laden gemeinsam ein: 	
Ev. Christusgemeinde, EVA e.V. Familien-
zentrum Alsdorf Mitte und Lilium – Aa-
chener Frauen Dialog Forum e.V. 

Nähere Informationen und Rückfragen: 
Pfarrerin Annegret Helmer
Tel.: 02404/ 5965685 oder Kindergarten 
Mitte mit Tel.: 02404/ 23450

1x monatlich  
Freitagabend von 18.00 - 
21.00 Uhr, 29. Juni 2018

Luthersaal unter der  
Martin-Luther-Kirche Alsdorf  

(Eingang Albrecht  Dürer Str. 3)

Wir laden ein

Gemeindefest in Mariadorf
Motto: Blühendes Leben 

Sonntag, 8. Juli 2018 
ab 14.00 Uhr

Gemeindeausflug

Wer fährt mit? 
In Vogelsang und im Nationalpark Eifel 
bündeln sich zwei der wichtigsten globa-
len Herausforderungen der Menschheit: 
es geht um Wert und Würde des Men-
schen und der Schöpfung – und um ihren 
Schutz. 
Beide Orte sollen bei unserem Gemein-
deausflug im Mittelpunkt stehen: 
Bei einer Geländeführung in Vogelsang 
unter christlichen Gesichtspunkten und 
einer Schifffahrt auf dem Rursee von 
Einruhr bis zur Urftseestaumauer. Dort 
erwarten uns Besichtigung und Informa-
tionen zu Stausee und Nationalpark Eifel.

Am Samstag, den 21. Juli 2018 werden 
wir voraussichtlich um 9.00 Uhr in Fahr-
gemeinschaften mit eigenen PKWs  in die 
Eifel fahren. Sollte großes Interesse be-

stehen, würden wir ggf. auch einen Bus 
bestellen. 
Um 10.30 Uhr beginnt die Führung in Vo-
gelsang. Nach einer Mittagspause startet 
das Schiff um 14.00 Uhr. 
Die Heimfahrt beginnt voraussichtlich ab 
18.00 Uhr von Einruhr aus.    

Zu diesem Tagesausflug erbitten wir Ihre 
Anmeldung. Flyer liegen in unseren Kir-
chen, Gemeindehäusern und Büros aus. 
Kosten für Führung und Schifffahrt ca. 
23,- €, zuzüglich Fahrtkosten. 

Nähere Infos:  Pfarrerin Petra Hartmann, 
Tel. 02404-66608.
Wir würden uns über Ihr Interesse freuen 
und gerne mit Ihnen diesen Sommertag 
genießen. 

Samstag, 21. Juli 2018 
ab 9.00 Uhr

H
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Wir laden ein

Kinder trauern anders… 

Deshalb brauchen sie in Situationen von 
Trauer und Verlust die Begleitung von 
Menschen, die sich darauf besonders 
einstellen können. Auf diese wichtige Auf-
gabe vorbereiten möchte ein

Befähigungskurs:  
Trauerbegleitung für Kinder 
und Jugendliche

Zeit und Ort: vier Wochenenden (Freitag-
nachmittag bis Samstagabend) von Sep-
tember 2018 bis März 2019 in Alsdorf.

Der Kurs entspricht den Richtlinien des 
Bundesverbandes Trauerbegleitung und 
wird von zwei erfahrenen Mitarbeiterin-
nen des Kölner Kindertrauerprojektes 
TrauBe geleitet. 

Kursgebühr: 160,00 Euro, die nach an-
schließender ehrenamtlicher Tätigkeit er-
stattet werden. 

Nähere Information und persönliche 
Anmeldung:
Beatrix Hillermann, GdG Alsdorf,  
Schulseelsorge und Trauerbegleitung
Tel.: 02404/ 6796752 oder E-Mail:  
beatrix.hillermann@bistum-aachen.de

Veranstalter ist das Trau-
ernetzwerk Alsdorf. Darin 
sind der Ambulante Hos-
pizdienst der ACD - Regi-
on Aachen, die Evangelische Christusge-
meinde und die Katholischen Gemeinden 
St. Castor und St. Johannes XXIII. zusam-
mengeschlossen.  

Reformatorinnen zu Gast in Alsdorf

Gleich nach den Sommerferien erwar-
ten wir ganz besonderen Besuch in der 
Martin-Luther-Kirche in Alsdorf. Reforma-
torinnen aus den letzten 500 Jahren wer-
den im Rahmen einer Ausstellung in den 
ersten Septemberwochen auf unseren 
Kirchenbänken Platz nehmen. 

Sie werden aus ihrem Leben erzählen 
und davon, wie sie in ihrer Zeit die Kirche 
mit ihren Gaben und Möglichkeiten und 
vor allem mit Ideen und Mut verändert 
haben. Luthers Frau Katharina von Bora 
wird dabei sein, aber auch Fürstinnen, 
Dichterinnen und Theologinnen aus den 
Jahrhunderten nach der Reformation bis 
ins 20. Jahrhundert.

Es lohnt sich diese Frauen näher ken-
nenzulernen. Sie haben uns bis heute 
viel zu sagen. Deshalb soll es zur Aus-
stellung „Reformatorinnen seit 1517“ ein 
kleines Begleitprogramm geben. Dies 
könnte z.B. ein Frauenmahl an Katharina 
Luthers Tafel sein. Oder ein Frauensalon 
mit Vorträgen und Gesprächen zu einzel-
nen Frauengestalten. Oder zu anderen 
Fragen, die uns zum Thema „Frauen und 
Kirche“ bewegen. Auch der Gottesdienst 
am 2.9.2018 in der Martin-Luther-Kirche 
in Alsdorf wird der Ausstellung gewidmet 
sein und soll gemeinsam vorbereitet wer-
den.

Haben Sie nicht Lust, mit zu planen? Ein 
erstes Vorbereitungstreffen für Interes-
sierte findet statt am Mittwoch, dem 13. 
Juni 2018, um 19.00 Uhr, im Vorraum der 
Martin-Luther-Kirche Alsdorf Mitte, Mar-
tin-Luther-Straße.

Über Ihr Interesse freut sich Pfarrerin  
Annegret Helmer, Tel.: 02404/ 5965685

Wir laden ein

Vorbereitungstreffen
Mittwoch, 13. Juni 2018 

um 19.00 Uhr

Jugendgottesdienst und  
Übernachtung in der Kirche 

Der Abend und die Nacht gehören uns -
mitten im Jahr bleibt es lange hell...“ -  
darum laden wir herzlich ein zum Got- 
tesdienst um 18.00 Uhr, gestaltet von  
Jugendlichen für alle, die mitfeiern wollen. 

Der Abend und die Nacht gehören uns: 
Kommen und bleiben, Spiel und Spaß, 
Essen und Trinken, Wiedersehen nach 
der Konfirmation!

Wer möchte, übernachtet in der Kirche, 
gemeinsames Frühstück am Sonntagmor-
gen.

Auch die Vorbereitung läuft gemeinsam: 
Mach mit und melde dich bei 
Pfarrerin Petra Hartmann 
E-Mail: petra.hartmann@ekir.de oder  
Tel.: 02404/ 66608 

Samstag, 30.06.2018
im und am Gemeinde-
haus und Ev. Kirche  

Mariadorf.

„Soweit es an euch liegt haltet mit allen Menschen Frieden.“ 

Römerbrief, Kapitel 12, Vers 18
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Wir laden ein

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe: „Kir-
che im Prozess der Reformation“ laden 
wir ein zu einem Vortrag zum Thema: 
„Hugenotten - zur Geschichte der franzö-
sischen Protestanten“

Referent:	Wolfhard Berthel
Ort: 	 Pfarrheim St.Sebastian, 
	 Wilhelmstraße 7, Würselen
Eintritt: 	 frei(willig)

Die Veranstaltung wird gemeinsam vom 
„Geschichtskreis der Pfarre St.Sebastian“ 
und der „Evangelischen Christusgemein-
de Alsdorf-Würselen-Hoengen-Broichwei-
den“ durchgeführt.

Ansprechpartner: 
Wilfried Egerland, 
Tel.: 02405/4969972	
E-Mail: wilfried@egerland.net

Von Montag bis Donnerstag ist für euer 
leibliches Wohl gesorgt.
Am Freitag findet ein besonderer Tag zum 
Thema statt. Weitere Infos dazu gibt es 
dann am ersten Tag der Ferienspiele.

Der Eigenanteil pro Kind beträgt 25€. 
Für Geschwisterkinder erheben wir einen 
Eigenanteil von 20€. Wir bitten Sie, den 
Betrag am ersten Tag mitzubringen bzw. 
Ihrem Kind mitzugeben.

Da maximal 25 Kinder teilnehmen kön-
nen, ist die Reihenfolge der Anmeldung 
maßgebend. 

Verbindliche Anmeldungen nimmt das 
Gemeindebüro ab sofort telefonisch oder 
per E-Mail entgegen.

Gemeindebüro:
Tel.: 02404/ 5966418
E-Mail: buero@wuerselen-evangelisch.de

Vortrag über die  
Hugenotten

Auf Reisen mit Jim Knopf
Ferienspiele für alle Kinder  
von 6 bis 12 Jahren

Das Evangelische Familienzentrum Son-
ne, Mond und Sterne lädt gemeinsam mit 
dem Gemeindeteil Würselen der Evange-
lischen Christusgemeinde zum Fest der 
Generationen ein.
Zum Auftakt gibt es um 12.00 Uhr eine 
Andacht, und anschließend wird in den 
Räumen des Gemeindezentrums mit Ge-
grilltem und Kaffee und Kuchen für das 
leibliche Wohl der Besucher gesorgt. 

In den Räumen der Kindertagesstätte 
starten um 14.00 Uhr die ersten Aktivitä-
ten, rund um das Thema „Wir haben ein 
Atelier“.
Dort können mit verschiedenen schnellen 
Techniken Bilder gestaltet und gleich mit 
nach Hause genommen werden. Und na-
türlich wird auch geschminkt.

Im Gemeindezentrum verkaufen die Da-
men des Kreativkreises ihre selbstgefer-
tigten Produkte und das Diakonielädchen 
hat geöffnet. Auch in der Kindertagesstät-
te können selbstgestaltete Werke der Kin-
der erworben werden.

Am Nachmittag gibt es noch ein offenes 
Singen mit Frau Heinig-Michl, unserer Or-
ganistin.

Und ab 15.00 Uhr gibt es eine Versteige-
rung verschiedener Kunstwerke aus der 
Kindertagesstätte.

Die Aktivitäten in der Kindertagesstätte 
enden um 17.00 Uhr, Kehraus für alle ist 
18.00 Uhr.

Nach den Sommerferien beginnt in Wür-
selen ein neuer Katechumenen-Jahrgang 
mit dem Unterricht. Die Anmeldung und 
Information zum Unterricht findet am 19. 
Juni 2018, 19.30 Uhr, im Gemeindezent-
rum, Grevenberger Straße 55, statt. 

Hierzu laden wir die angehenden Kate-
chumenen und ihre Eltern herzlich ein. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Fa-
milienstammbuch oder die Taufurkunde  
mit. Angemeldet werden können die Kin-
der des Jahrgangs 2005 / 2006, Stichtag 
30. September 2006. Selbstverständlich 
können auch Kinder, die noch nicht ge-
tauft sind, zum Unterricht angemeldet 
werden.

Fest der Generationen in 
Würselen

Anmeldung der  
Katechumenen im Gemeindeteil Würselen

Samstag, 16. Juni 2018 
von 12.00 - 18.00 Uhr

Dienstag, 19. Juni 2018 
um 19.30 Uhr

Dienstag, 5. Juni 2018 
um 19.00 Uhr

Wir laden ein

Spaß, Spiel und  
Vergnügen vom 

16. bis 20. Juli 2018,
täglich von  

9 Uhr bis 13 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum 
Würselen, Grevenberger 

Straße 55

W
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Wir laden ein Wir laden ein

„Am Wochenende fahren wir nach Monschau!“
Konfirmandenfreizeit für die Gruppen aus den Bezirken 
Broichweiden und Hoengen

Vom 15.-17. Juni 2018 fahren wir in das 
Jugendhaus des Ev. Kirchenkreis Aachen 
nach Monschau. 
Die Freizeit dient dem Kennenlernen der 
neuen Konfirmanden und Konfirmandin-
nen. 

Wer diesmal zum Team gehören möchte, 
meldet sich bitte bei Pfarrerin Petra Hart-
mann, Tel.: 02404/ 66608. 

Freitag 15. bis  
Sonntag 17. Juni 2018
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NEU! Umweltgruppe der 
Christusgemeinde

Grillfest in Broichweiden

Eine kleine Gruppe von Interessierten 
ist entstanden. Sie möchte sich des 
drängenden ökumenischen Themas des 
konziliaren Prozesses „Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung der Schöpfung“ 
annehmen.

Schritte im Umweltmanagement sind eine 
konkrete Möglichkeit, Umwelt- und Klima-
schutz in der Christusgemeinde anzusto-
ßen und umzusetzen. 

Dafür steht der „grüne Hahn“, dem sie an 
einem Stand beim Gemeindefest begeg-
nen werden.
Interessierte sind sehr herzlich willkom-
men! 

Nähere Informationen:  
Pfarrerin Dorothea-Elisabeth Alders, 
Tel.: 02405/ 489575

Am Freitag, dem 3. August 2018 wird in 
Broichweiden wieder der Grill angeheizt. 
Miteinander schmausen und plauschen…
zwischen Gemeindehaus, Kirche und 
blühenden Stauden... auch über Bezirks- 
und Gemeindegrenzen hinweg! Vielleicht 
haben Sie/hast Du noch nichts vor und 
es ist eine schöne Gelegenheit für eine 
kleine Radtour zu uns? 

Spenden für Salate oder ähnliches sind 
willkommen!
Nähere Informationen:  
Pfarrerin Dorothea-Elisabeth Alders, 
Tel.: 02405/ 489575

Donnerstag, 07. Juni, 
19.30 Uhr 

Gemeindehaus Vorweiden

Freitag, 03. August,  
ab 18.00 Uhr 

Jülicher Str. 109, Broichweiden

B

B

BH

Hoengen-Broichw.
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Familienzentren

Fachberatung für begabte und hoch- 
begabte Kinder im Elementarbe-
reich
Auskunft:	 Frau Miethig, 
	 Tel.: 02404/ 24850
	 kostenfrei

Aachener Frühförderung - 
Außenstelle Alsdorf

Auskunft und Termine: 
Frau Rosskamp
Tel.: 0241/ 928250

Soziale und psychosoziale Beratung 
jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat

Frau Bastmann, Dipl. Soz.Päd. u. sys-
temische Beraterin berät/unterstützt:
	Menschen in Lebenskrisen
	Kinder und Jugendliche
	 bei Trennung und Scheidung
	 bei Entwicklungsstörungen von 
	 Kindern
	 bei Verhaltensauffälligkeiten
	 bei Fragen der Hochbegabung u.a.

kostenlose Beratung nach Voranmel-
dung in eva-Mitte:
Frau Bastmann, Tel.: 02404/ 23450

Nachhilfeangebot 
Kinder aller Altersstufen erhalten Un-
terstützung bei der Bewältigung des 
schulischen Lernstoffs und der Haus-
aufgaben bei eva-Mitte, gegen Gebühr.

Auskunft und Terminvereinbarung: 
Frau Kaußen 
Tel.: 02404/ 23450

Krabbelgruppe „Griffbereit“ - 
Emeklemegurubu „Elele“ 
Dieses Angebot richtet sich zu glei-
chen Teilen an deutsche und türkische 
Mütter, Väter und ihre Kinder von 1,5 
bis 3 Jahren. Ziel ist, in der Krabbel-
gruppe die allgemeine Entwicklung 
und Begabung ihrer Kinder frühzeitig 
zu fördern und ihnen den Einstieg in 
den Kindergarten zu erleichtern. 
„Miteinander Singen, Spielen und 
Sprechen“.
Freitags, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr in den 
Räumen des Cafe Kiwi, Luisenpassa-
ge Alsdorf
Leitung: Frau Savelsberg
Beitrag 12,50 € im Monat 
Anmeldung unter Tel.: 02404/ 23450

Elterncafé
Eltern und Interessierte sind eingela-
den, sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee auszutauschen, ins Gespräch zu 
kommen und Kontakte zu knüpfen. Zu 
aktuellen und interessanten Themen 
laden wir bei Bedarf Gäste oder Re-
ferenten ein.
Täglich von 8.30 Uhr - 11.00 Uhr
in Mitte, kostenfrei

Auskunft: Frau Krupp

Familienzentrum eva

Alsdorf-Mitte: Bodelschwinghweg 2 
Frau Krupp, Tel.: 02404/ 23450

Alsdorf-Ofden: Theodor-Seipp-Str. 42a 
Frau Miethig, Tel.: 02404/ 24850

Familienzentrum eva

Familienzentren

Liebe Frau Krupp, 
der EVA Kindergarten Alsdorf-Mitte und 
Frau Krupp - das ist seit Jahrzehnten wie 
eine untrennbare Einheit miteinander ver-
bunden. Dies wird sich nun ändern. Sie, 
Frau Krupp, treten Ihren wohlverdienten 
Ruhestand an.
Für eine Kirchengemeinde wird oft das 
Bild des Schiffes verwandt. Der Kinder-
garten war und ist ein Boot in dieser Ge-
meindeflotte und Sie haben als Steuerfrau 
mit ihren Mitarbeiterinnen das Boot auf 
Kurs gehalten. Wie es zu dem Bild gehört, 
ist dieses Boot im Laufe der Fahrt auch 
schon mal in schwierige Strömungen ge-
raten. Als junge Erzieherin haben Sie Ihre 
Mitarbeit in Alsdorf-Mitte 1974 als Grup-
penleiterin begonnen, noch kurz bevor 
die heutigen Räume neu bezogen werden 
konnten. 1977 wechselten Sie nach Als-
dorf-Ofden, um dort das Ruder zu über-
nehmen. Anfang der Neunziger Jahre sind 
Sie dann nach Mitte zurückgekehrt und 
haben seitdem die dortigen Geschicke ge-
leitet. Etliche Herausforderungen waren zu 
bewältigen: der Trägerwechsel von Ev. Kir-
chengemeinde zum EVA Verein, der Wech-
sel vom GTK zum Kibiz, die Zertifizierung 
als Familienzentrum im Verbund mit Of-
den, die Einführung von U3 Gruppen, zwi-
schenzeitlich erforderliche Überbelegung 
oder Zusatzgruppen. Gemeinsame Gottes-
dienste wurden gestaltet und die Kinder 
haben bei Gemeindeveranstaltungen mit-
gewirkt. Verschiedenste Sitzungen muss-
ten besucht werden und Veranstaltungen 
des Familienzentrums organisiert werden. 
Und immer wieder hörten Mitarbeiterinnen 
auf und Nachfolgerinnen mussten gefun-
den und eingearbeitet werden. Auch Pfar-
rerInnen sind gegangen und gekommen. 

Zu den erfreuli-
chen Momenten 
gehört dabei, 
wenn ehemalige 
Kinder als Eltern 
oder ehemalige 
Eltern als Groß-
eltern wieder 
auftauchen.
Dies alles und 
noch manches 
mehr haben Sie 
mit viel Kompetenz und großer Gelassen-
heit bewältigt und das Ruder dabei nie aus 
der Hand gleiten lassen. Wer mit Ihnen zu 
tun hatte, hat Ihr Engagement für die Aufga-
be und Ihre ruhige, ausgleichende Art, mit 
Sachverstand die einzelnen Schritte anzu-
gehen, geschätzt. Für all diese vielen gro-
ßen und kleinen Dinge möchten wir Ihnen 
als Vorstand des EVA Kindergartenvereins, 
unsere Vorgänger mit eingeschlossen, von 
ganzem Herzen danken. Wir haben Ihre 
Arbeit immer sehr geschätzt und werden 
auch noch einige Zeit davon zehren. Für 
den nun einsetzenden neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir Ihnen alles Gute und 
viel Freude bei guter Gesundheit.

Heinz Wolke 

Es ist uns als Vorstand des EVA Kinder-
gartenvereins gelungen, zum 1. Juli 2018 
eine, wie wir denken, ebenbürtige Nachfol-
gerin zu finden.
Liebe Frau Blaszkiewicz-Spieß, wir be-
grüßen Sie im Kindergarten Alsdorf-Mitte, 
wünschen Ihnen einen guten Start und 
freuen uns auf eine fruchtbare und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.    

Heinz Wolke 
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Gottesdienste - in unseren Kirchen

	 Martin-Luther-Kirche	 Ev. Kirche	 Ev. Kirche	 Martin-Luther-Kirche 
	 Alsdorf-Mitte	 Vorweiden	 Mariadorf	 Würselen
	 Martin-Luther-Str.	 Jülicher Str. 105	 Eschweiler Str. 11a	 Bahnhofstr. 1 
	 52477 Alsdorf	 52146 Würselen	 52477 Alsdorf	 52146 Würselen

Juni 2018

So 03.06.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 11.00 Uhr 
1. S. n. Trin.	 Konfirmation	 Lay 	 Lay	 Haller 
	 Peltner/Helmer/			    
	 Wolke 
	 Chor		

So 10.06.	 11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der  
2. S. n. Trin.	 Nordkreis-Gemeinden im Tierpark Alsdorfer Weiher
	 Alders/Helmer/Holste-Helmer / Posaunenchor
                 	         Bei Regenwetter Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche in Alsdorf-Mitte

So 17.06.	 11.30 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr	
3. S. n. Trin.	 Peltner	 Alders	 Alders	 Peltner	
			 

So 24.06.	 10.00 Uhr	 14.00 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr 
4. S. n. Trin.	 Konfi-Begrüßung	 Senioren	 Wolke	 Haller 
	 Helmer	 Nachmittag 
		  Alders

Sa 30.06.			   18.00 Uhr			 
			   Jugendgottes- 
			   dienst 
			   Hartmann+Team

Gottesdienste - in unseren Kirchen

Juli 2018

So 01.07.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr		  11.30 Uhr 
5. S. n. Trin.	 Gottesdienst	 Dr. Saffer		  Haller 
	 zur Friedens- 
	 ausstellung 
	 Helmer/Wolke

So 08.07.	          14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeinsamen Gemeindefest	
6. S. n. Trin.		    in der Ev. Kirche in Mariadorf, Eschweiler Str. 11a 
			  Hartmann + Team

So 15.07.	 11.30 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr 
7. S. n. Trin.	 Helmer	 Hartmann	 Hartmann	 Haller

August 2018

So 05.08.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 11.30 Uhr 
10. S. n. Trin.	 Peltner	 Alders	 Alders	 Wolke

So 12.08.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr 
11. S. n. Trin.	 Helmer	 Gatzke	 Gatzke	 Haller

So 19.08.	 11.30 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr 
12. S. n. Trin.	 Haller	 Hartmann	 Hartmann	 Haller 
		

So 26.08.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr
13. S. n. Trin.	 Dr. Saffer	 St. Barbara,	 Hartmann	 Haller 
	 Helmer	 Broicher Siedl. 
		  Ökum. Gottesd. 
		  Team

		  kein GoDi in 
		  Vorweiden

So 02.09.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 11.30 Uhr 
14. S. n. Trin.	 Helmer+Team	 N.N.	 N.N.	 Haller 
	 Gottesdienst 
	 zur Reforma- 
	 torinnen-Aus- 
	 stellung

	 Martin-Luther-Kirche	 Ev. Kirche	 Ev. Kirche	 Martin-Luther-Kirche 
	 Alsdorf-Mitte	 Vorweiden	 Mariadorf	 Würselen
	 Martin-Luther-Str.	 Jülicher Str. 105	 Eschweiler Str. 11a	 Bahnhofstr. 1 
	 52477 Alsdorf	 52146 Würselen	 52477 Alsdorf	 52146 Würselen

Juli 2018

So 22.07.	 10.00 Uhr	 9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr	
8. S. n. Trin.	 Peltner	 Helmer	 Helmer	 Dr. Saffer

Sa 28.07.	 17.00 Uhr	  
	 Helmer+Team	  
	 Gesprächs- 
	 gottesdienst 
	 mit anschl. 
	 Dämmerschoppen

So 29.07.		  9.30 Uhr	 11.00 Uhr	 10.00 Uhr 
9. S. n. Trin.		  Alders	 Alders	 Peltner 
		

In Alsdorf und Würselen gibt es nach jedem Sonntagsgottesdienst Kirchenkaffee.

Abendmahl KirchenmusikTaufe oder TaufmöglichkeitKirchenkaffee

In Alsdorf und Würselen gibt es nach jedem Sonntagsgottesdienst Kirchenkaffee.

Abendmahl KirchenmusikTaufe oder TaufmöglichkeitKirchenkaffee
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Gottesdienste - in den Seniorenzentren

Vergiss - mein - nicht
Gottesdienst für dementiell  
Erkrankte und ihre Angehörigen

Im Anschluss sind alle zu Kaffee und  
Kuchen eingeladen.

Elisabeth Peltner und Team

Dienstag, 19. Juni 2018  
um 15.00 Uhr

Martin-Luther-Kirche,  
Würselen

Minifamiliengottesdienste
jeweils sonntags parallel  
zum Gottesdienst

Krabbelgottesdienst

03.06.	Gottes Geist verändert  
	 Menschen
01.07.	 Eine Wüstengeschichte

Weitere Termine werden nach den  
Sommerferien bekanntgegeben.

Nähere Info:  
Gudrun Baecker, Tel.: 02405/ 87325

Sehr kurzer, fröhlicher Gottesdienst (oft 
etwas für die Kleinen zum Mitmachen 
oder Staunen)

Sonntag, 03. Juni 2018 
 um 11.00 Uhr und 

Sonntag, 01. Juli 2018 
um 11.30 Uhr

Martin-Luther-Kirche,  
Würselen

Dienstag, 12. Juni 2018 
um 9.45 Uhr

Ev. Kirche Vorweiden, 
Jülicher Str. 105  

Gottesdienste - in unseren Kirchen
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Seniorenzentrum St. Anna, Bettendorfer Str. 30, Alsdorf-Hoengen
Mi 	 18.07.18	 16.00 Uhr	  Gottesdienst mit Abendmahl	 Hartmann

Seniorenzentrum Haus Christina, Luisenstr. 91-93, Alsdorf

Di	 19.06./ 17.07./ 21.08.2018	 11.00 Uhr	 Peltner	

Seniorenzentrum St. Josef, Alte Aachenerstr. 18, Alsdorf

Fr	 08.06./ 13.07./ 10.08.2018	 15.30 Uhr	 Peltner

Seniorenzentrum Pro8, Bardenbergerstr. 28, Würselen

Mi	 06.06./ 04.07./ 01.08.2018	 10.30 Uhr	 Peltner	

Seniorenzentrum St. Antonius, Klosterstr. 30, Würselen

Fr	 22.06./ 27.07./ 31.08.2018	 10.30 Uhr	 Peltner	

Seniorenzentrum Carpe Diem, Kesselsgracht 9, Würselen

Do	 07.06./ 05.07./ 02.08.2018	 10.30 Uhr	 Peltner	

Seniorenzentrum St Franziskus, Mauerfeldchen 19, Würselen

Mo	04.06./ 02.07./ 06.08.2018	 10.30 Uhr	 Peltner	

Seniorenhaus Serafine, Helleter Feldchen 51, Würselen-Broichweiden

Di	 12.06./ 17.07./ 07.08.2018	 10.30 Uhr	 Alders	

Seniorenzentrum Rathausstr., Rathausstr. 27, Alsdorf

Di	 03.07./ 04.09.2018		  10.15 Uhr	 Peltner

Seniorenhaus Stephanie, Eschweiler Str. 167, Alsdorf-Mariadorf

Di 	 17.07.18	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 Hartmann

Seniorenhaus Stella Vitalis, Eschweiler Str. 2, Alsdorf-Mariadorf

Di	 17.07.18	 16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	 HartmannGottesdienste - für Kinder und Jugendliche
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Eltern-Kind-Gruppe „Wichteltreff“

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 10.00 
bis 11.30 Uhr, um miteinander zu sin-
gen, zu spielen und zu basteln. Theo, 
die Handpuppe, ist natürlich auch dabei 
und hat neue Lieder und Fingerspie-
le. Da jetzt jeden Donnerstag auch der 
„Kleine Kindergarten Zwergenclub“ statt-
findet, sind noch einige Plätze in der El-
tern-Kind-Gruppe für Kinder (zwischen  
0 und 3 Jahren), die zusammen mit ih-
ren Eltern/Großeltern gerne etwas ge-
meinsam unternehmen wollen, frei.  Beim 

gemeinsamen Frühstück haben wir Gele-
genheit, uns besser kennenzulernen und 
uns auszutauschen.

Kleiner Kindergarten  
„Zwergenclub“

Donnerstags von 8.30 bis 11.30 Uhr fin-
det seit Januar der „Kleine Kindergar-
ten Zwergenclub“ statt. Hier können die 
Kinder in einem sanften Ablösungspro-
zess sich daran gewöhnen, alleine in der 
Gruppe zu bleiben und werden so auf die 
Kindergartenzeit gut vorbereitet. 

mittwochs  
10.00 - 11.30 Uhr

Ev. Gemeindezentrum 
Würselen,  

Grevenbergerstraße 55 

Regelmäßige Angebote - für Kinder

Miniclub für Krabbelkinder

Bei schönem Wetter auf dem Spielplatz 
Händelstrasse, Linden-Neusen. Das An-
gebot ist kostenfrei.

Kontakt: Frau  
Josée Gabrisch  
Tel.: 02405/ 71428

Beide Kurse werden über das Ev. 
Erwachsenenbildungswerk Aachen 
organisiert. 

Ansprechpartnerin: 
Monika Schmidt Tel.: 02405/ 897321

dienstags  
von 09.30 - 11.00 Uhr

Ev. Gemeindehaus  
Broichweiden,  

Jülicher Str. 109

Kindergruppe 
Broichweiden

Freitag, 08. Juni 2018  
16.00 - 18.00 Uhr

Würselen-Broichweiden, 
Jülicher Straße 109                                                                                         
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donnerstags  
08.30 - 11.30 Uhr

Ev. Gemeindezentrum 
Würselen,  

Grevenbergerstraße 55 

Von Mahatma Gandhi ist dieser Satz 
überliefert. Er macht klar, dass Frieden 
jetzt und hier beginnt. Mit den nächsten 
Worten, die ich sage, mit der Entschei-
dung, die ich gleich treffen werde, mit 
dem nächsten Schritt, den ich gehe. 
Den Frieden, den ich mir wünsche, den 
sichern nicht allein Politiker für mich. Ich 
entscheide selbst, ob ich ihm jetzt und 
hier in meinem Leben, in meiner Umge-
bung und in meinem Alltag eine Chance 
gebe oder nicht.

Zum Beispiel dadurch, dass ich nicht um 
jeden Preis recht behalten muss. 
Gandhi war der Ansicht, dass aller zwi-
schenmenschlicher Streit daraus ent-
steht, dass einer versucht, dem anderen 
seine Meinung aufzuzwingen. Halte ich 
es aus, dich nicht überzeugen zu können 
und trotzdem die Beziehung nicht abzu-
brechen? Nähe und Freundschaft beizu-
behalten, in dem ich das betone und stark 
mache, was uns trotz allem verbindet? 

Kann ich einen Irrtum eingestehen oder 
einen Fehler verzeihen, ohne mich selbst 
oder mein Gegenüber klein machen oder 
gar demütigen zu müssen? Um Verzei-
hung bitten wie auch verzeihen können 
sei ein Zeichen von Stärke, nicht von 
Schwäche, meinte Gandhi.

Und schließlich: Kann ich verlieren? Eine 
Niederlage einstecken? Den Kürzeren 
ziehen, ohne sofort verletzt zu sein? Ohne 
auf Rache zu sinnen?

Wir leben in einer Welt, die von jeher die 
Sieger verehrt und äußere Stärke bewun-
dert, ja anbetet.
Schwäche zeigen – das gilt als Defizit, als 
Makel. Das muss um jeden Preis vermie-
den werden. Dabei ist niemand fehlerlos. 

Unsere tiefste Sehnsucht ist es, als 
Mensch geachtet und anerkannt zu sein 
mit allem, was zu uns gehört. Frieden fin-
den wir, wenn wir das erleben. Und an-
dere in Frieden lassen können wir erst, 
wenn wir auch ihnen ihre Fehler und 
vermeintlichen Defizite lassen – und sie 
trotzdem achten und anerkennen können. 
Denn sie sind wie wir.

„Sei selbst die Veränderung, die du Dir 
wünschst für diese Welt.“
Noch ein Satz Gandhis. Er könnte auch 
von Jesus sein. 

Diese Haltung ist der Weg des Friedens. 
In dieser Haltung hat Mahatma Gandhi 
auf Gewalt verzichtet im Kampf um die 
Freiheit für sein Land und sein Volk. 

Und so ist Jesus auf die Menschen zuge-
gangen. Gerade auf die, die sonst nur auf 
ihre Fehler und Defizite reduziert wurden. 
Diese Haltung hat Jesus gemeint, als er 
alle glücklich genannt hat, die zu diesem 
Frieden beitragen. Sie werden die Erde 
besitzen, hat er gesagt. Denn sie haben 
die Chance, die Erde in Frieden zu be-
wohnen und den Frieden zu bewahren.

Annegret Helmer 

„Es gibt keinen Weg zum Frieden –  
Frieden ist der Weg.“

Schwerpunktthema: Frieden geht anders!
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Regelmäßige Angebote - für Frauen Regelmäßige Angebote - für Frauen

Frauenhilfe Würselen
Die Frauenhilfe trifft sich im Gemeindesaal,  
Grevenberger Str. 55. Gäste sind jederzeit willkommen.

Auf ein fröhliches Beisammensein freuen sich  
Ingeborg Buddrus Tel.: 02405/ 4904658 und Team. 

Sommergeschichten und Lieder

Karl der Große, Herrscher, Heiliger, Reformer  
(Pfarrer Schnapp)

Ausflug mit dem „Fröhlichen Donnerstag“

Do	 14.06.2018

Do	 28.06.2018

Do	 05.07.2018

Frauenhilfe Alsdorf

Peltner 

Geburtstagsfeier mit Frau Helmer 

Die Frauenhilfen feiern den Sommer

Die Reformatorinnen, Besuch der Ausstellung in der MLK  
für alle Frauenhilfen

Mi	 13.06.2018

Mi	 27.06.2018

Mi	 11.07.2018

Sommerpause

Mi	 29.08.2018

Die Frauenhilfe Mitte/Ofden trifft sich im Luthersaal.
in der Regel  

mittwochs von 
15.30 - 17.00 Uhr

jeweils  
donnerstags von 
15.00 - 17.00 Uhr

Vom Zauber der Rose, Shanti Rosita Brandt  

Wie ein sächsischer Mönch die Reichsstadt Kaiser Karls 
durcheinander brachte; Pfr. Schnapp 

Jahresfest

Die Reformatorinnen, Besuch der Ausstellung  
in der MLK für alle Frauenhilfen

Mi	 06.06.2018

Mi	 20.06.2018

Mi	 11.07.2018

Sommerpause

Mi	 29.08.2018

Die Frauenhilfe Busch trifft sich jeweils im Vorraum zur  
Martin-Luther-Kirche.

in der Regel  
mittwochs von 

15.30 - 17.00 Uhr

Die Themen standen bei Redaktions-
schluss leider noch nicht fest.
Wir werden Sie über die Ankündigun-
gen zeitnah per Aushang informieren.
Kontakt: Johanna Merz,  
Tel.: 02404/ 61187

Frauenhilfe Broichweiden
Die Frauenhilfe trifft sich im Gemeindehaus Broichweiden,  
Jülicher Str. 109.

mittwochs  
14-tägig von 

15.00 - 17.00 Uhr
Merz

Merz

Merz

 

Merz

Mi	 13.06.2018

Mi	 27.06.2018

Mi	 11.07.2018

Mi	 05.09.2018

Sommerferien vom 16.07. - 28.08.2018

An jedem ersten Dienstag im Monat 
9.30 - 12.00 Uhr im Gemeindehaus Ma-
riadorf, Eschweiler Str. 11a .

Möchten Sie sich eine Pause von Familie, 
Haushalt und Beruf gönnen? 
Suchen Sie eine Gelegenheit, mit ande-
ren ins Gespräch zu kommen und neue 
Kontakte zu knüpfen, dann sind Sie herz-
lich zu unserem Frauenfrühstück einge-
laden.
Nach einem regen Austausch setzen  
wir uns in gemütlicher Runde zum Früh- 
stücken zusammen. Wir erheben einen  
kleinen Unkostenbeitrag.

Wir sind eine offene Gruppe, neue Frauen 
sind uns willkommen.

Frauenfrühstück
Die nächsten Termine:
05.06.18	 Gespräch zum  
	 Thema „Streitkultur“,  	 Carmen Kahn und  
	 Martina Müller 
03.07.18	 Kräuteröle- 
	 eigene Herstellung,  	 Christiane Ramm 
Aufgrund der Sommerferien   
findet im August kein Frauen- 
frühstück statt.
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„Jeder kann wütend werden, das ist einfach. Aber wütend auf den  
Richtigen zu sein, im richtigen Maß, zur richtigen Zeit, zum richtigen Zweck 
und auf die richtige Art, das ist schwer.“ 

Aristoteles
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Regelmäßige Angebote - für Männer Regelmäßige Angebote - Senioren

freitags 
15.00 - 17.00 Uhr
Gemeindehaus  

Mariadorf,  
Eschweilerstr. 11a

Wir treffen uns wöchentlich zum Unterhal-
ten und Spielen, zu Kaffee und Kuchen 
und packen gerne mit an, wenn unsere 
Hilfe gebraucht wird. 

Uns tut diese Gemeinschaft gut und wir 
laden Männer jeden Alters herzlich zu 
uns ein. 

Vielleicht fühlt sich der ein oder ande-
re angesprochen, mal vorbeizuschauen 
oder auch zu bleiben.

Kontakt: Hans Dieter Spiertz
Tel.: 02404/ 65802

Die neuen Termine: 

01.06. / 08.06. / 15.06. / 22.06. und 
29.06.2018;
06.07. / 13.07. / 20.07. und 27.07.2018;
03.08. / 10.08. / 17.08. / 24.08. und 
31.08.2018   

Männertreffen

Alle 2 Monate treffen wir uns zum Aus-
tausch und zur Absprache über künftige 
Besuche im Gemeindezentrum Greven-
berger Straße 55 in Würselen.

Interessierte am Besuchsdienst sind 
herzlich eingeladen.

Informationen und Rückfragen: 
Frau Brigitte Zimmermann,  
Tel.: 02405/ 420870

Besuchsdienstkreis

Neuen Termin bitte erfragen
Gemeindezentrum Grevenberger 

Str. 55, Würselen

Seniorentanz

Wir treffen uns vierzehntägig, mittwochs 
von 16.00 - 18.00 Uhr, im Ev. Gemeinde-
haus Mariadorf, Eschweilerstr. 11a.

Die nächsten Termine:
13.06. / 27.06. / 11.07. und 29.08.2018

Kontakt:  
Marga Bormann, Tel.: 02404/ 3897

mittwochs 14-tägig 
16.00 - 18.00 Uhr
Gemeindehaus  

Mariadorf,  
Eschweilerstr. 11a

Regelmäßige Angebote - für Senioren

Alle 14 Tage „Fröhlicher Donnerstag“ …

Unser „Fröhlicher Donnerstag“ findet wie 
immer alle 14 Tage von 15.00 – 17.00 
Uhr in unserem Gemeindezentrum in 
Würselen in der Grevenberger Str. 55 
statt.

Wenn Sie Informationen haben  
möchten, wenden Sie sich bitte an:  
Frau Marlies Nellessen,  
Tel.: 02405/ 21270

… und Spielenachmittag

Der Spielenachmittag geht weiter eben-
falls wie immer 14-tägig (mittwochs von 
15.00 – 17.00 Uhr) unter Leitung von  
Frau Zay, Tel. 02405/ 94234 im Gemein-
dezentrum in Würselen in der Greven-
berger Str. 55.

Termine: 
Mittwoch, 13.06.2018
Mittwoch, 27.06.2018 
Mittwoch, 11.7.2018
Sommerferien 
Mittwoch, 5.9.2018

Termine: 
Donnerstag, 07.06.2018
Donnerstag, 21.06.2018 
Donnerstag, 05.07.2018
Sommerferien
Donnerstag, 30.8. 2018 
Donnerstag, 13.9. 2018

Unsere Christusgemeinde ist Mitglied 
im Verein fair handeln e.V., der einen 
eigenen Laden in der Marienstr. 21  
in Alsdorf-Mariadorf betreibt. Es ist  
ein schöner Ort, um Kunsthandwerk,  
Schreibwaren, Süßigkeiten, Kaffee, 
Wein, Tee … und vieles mehr zu er- 
werben, um sich zu informieren und  
miteinander ins Gespräch zu kommen.
              

Öffnungszeiten: 
Dienstag:	 15-18 Uhr
Donnerstag:	 9-12 Uhr
Freitag:	 15-18 Uhr
Samstag:	 10-13 Uhr

Wer sich für eine ehrenamtliche Mitar- 
beit im Verein fair handeln e.V. interes- 
siert, wende sich bitte an:

Pfarrerin Hartmann, Tel.: 02404/ 66608

Willkommen im Eine-Welt-Laden Mariadorf

fair handeln  weltladen@fairhandeln-ev.org  www.fairhandeln-ev.org  
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Regelmäßige Angebote - für alle Generationen

Der Literaturkreis wurde im Januar 2005 
gegründet. 

Unsere Lektorin ist Renate Brün. Das 
Team, bestehend aus Bärbel Kopac, Re-
nate Weiser und Sigi Schillings, sorgt für 
das leibliche Wohl und Karin Liestmann 
kümmert sich um die Buchführung. 

Frau Brün stellt einmal jährlich eine Bü-
cherliste zusammen und gerne werden 
auch Wünsche und Vorschläge von uns 
angenommen. Unter anderem beschäfti-
gen wir uns mit Werken der Exilliteratur 
während der Nationalsozialistischen Dik-
tatur. Die aus Deutschland vertriebenen 
Schriftsteller hatten Verleger und Publi-

kum verloren – und damit die Basis ih-
rer materiellen Existenz. Nur sehr weni-
ge Autoren konnten mit einem Teil ihres 
Vermögens ins Ausland entkommen oder 
gar dort eine neue Existenz gründen, wie 
Lion Feuchtwanger, Thomas Mann und 
Stefan Zweig. Vielen blieb nichts ande-
res übrig als sich mit Bittbriefen an Kol-
legen, Verleger oder Hilfsorganisationen 

zu wenden, die gegen Ende der dreißi-
ger Jahre in den Vereinigten Staaten ent-
standen. Die schwerste Erschütterung 
bei den Schrifstellern bewirkte jedoch 
die Sprachentwurzelung, denn in einer 
Fremdsprache zu dichten, gelang kaum 
einem. Zu diesem Thema haben wir z.B. 
Volker Weidermann: Ostende 1936 und 
Klaus Modick: Sunset gelesen.

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
zum Literaturkreis eingeladen.

Wir treffen uns einmal im Monat montags 
um 10.15 Uhr im Gemeindezentrum 
Würselen, Grevenberger-Str. 55.

Für weitere Fragen stehen zur  
Verfügung:  
Karin Liestmann, Tel.: 02405/ 3375 oder 
Bärbel Kopac, Tel.: 02405/ 92401

Literaturkreis Die nächsten Termine  
und Buchtitel:

11.06.18	 Ian McEwan:  
	 Kindeswohl 
02.07.18	 Kazuo Ishiguro: 
	 Bei Anbruch der 	
	 Nacht 
im August:	 Sommerferien 
17.09.18	 Amos Oz: Judas

In der Regel an jedem 
1. Freitag im Monat 

1.6., 6.7., 3.8. und 7.9., 
jeweils 15.00 Uhr 

kleiner Luthersaal unter 
der Martin-Luther-Kirche 
Alsdorf-Mitte (Eingang 
Albrecht-Dürer-Str. 3

Spielenachmittag in Alsdorf

Nähere Info: Elisabeth Peltner,  
Tel.: 02404/ 5967151

Die Vorstellungen finden statt im Metro-
polis Kino Würselen Bahnhofstraße 165. 

Vor den Vorstellungen gibt es Kaffee und 
Kuchen im Foyer des Kinos. 
Vor der Filmvorführung gibt es eine Ein-
führung durch die Filmwissenschaftlerin 
Birgit Esser. 

Beginn der Veranstaltung ist jeweils 15 
Uhr, der Eintrittspreis incl. Kuchen be-
trägt 7,50€. 

Kartenreservierung beim Metropolis- 
Kino unter der Tel.: 02405/ 2055

Kino „Blue Monday“

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9.30 
– 11.30 Uhr (außer in den Ferien) im Ge-
meindezentrum Würselen, Grevenberger 
Str. 55.

Auskunft erteilen:  
Bärbel Kopac, Tel.: 02405/ 92401 oder 
Sigi Schillings Tel.: 02405/ 85187

Kreativgruppe Würselen
dienstags

09.30 - 11.30 Uhr 
bis 10. Juli 2018

Ev. Gemeindezentrum 
Würselen, 

 Grevenberger Str. 55

Termine: 
04.06.2018	 „Happy“
02.07.2018	 „Verstehen Sie die  	 Béliers?“
Im August:	 Sommerpause
Ab September neues Programm

W
A

W

W

Regelmäßige Angebote - für alle Generationen

Der Litarturkreis beim Treffen am 14. Mai 2018. 
Foto: Annegret Helmer
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Christusgemeinde Juni - August 2018

Regelmäßige Angebote - für alle Generationen

Unter dem Motto „Menschen aus un-
serer Mitte“ wollen wir in Zukunft Men-
schen aus unserer Gemeinde vorstel-
len.
Den Anfang machen Hellmut und Elisa-
beth Güttel aus Alsdorf. Sie haben der 
Redaktion vor einiger Zeit den folgen-
den Brief geschrieben und wir nehmen 
ihre Anregung gerne auf. 

Liebe Mitglieder unserer Christusgemein-
de, Ihnen allen wünschen wir ein erfülltes 
Leben in unserer Gemeinde, die sich vor 
einigen Jahren aus mehreren Orten zu-
sammenschloss.
Vor 61 Jahren, am 19.7.1957, heirateten 
Hellmut (in Dresden gebürtig und ausge-
bombt) und ich (in Hagen geboren und 
ausgebombt) standesamtlich in Alsdorf. 
Von Anfang an gehörten wir zur Mar-
tin-Luther-Kirche in Alsdorf-Mitte. Hellmut 
war vorher bereits 5 Jahre als Lehrer in Of-
den tätig gewesen. Auf einer Religionsleh-
rertagung lernten wir uns kennen. Danach 
trafen wir uns regelmäßig – er flötete und 
ich spielte Klavier. ln der Ofdener Kirche 
begleiteten wir ab und zu den Gottesdienst 
mit Flöte und Orgel. 
Die gegenseitige Liebe führte zur Ehe. 
ln Schaufenberg bekamen wir eine Woh-
nung. Sonntags rannten wir zur Kirche. Wir 
trafen oft zu spät ein, da Hellmut gerne lan-

ge schlief. Mit langen Schritten -  er einen, 
ich drei - schafften wir es in der vollbesetz-
ten Kirche auf die Empore. Pastor Korsch 
predigte ausgezeichnet. Lang ist es her. 
Nun sind wir beide alt und können fast gar 
nicht mehr am gottesdienstlichen Leben 
teilnehmen. Darum schreiben wir im Ge-
meindebrief unser Anliegen: 
Vielleicht gibt es andere Mitglieder unse-
rer Christus-Gemeinde, die wegen ihrer 
Gesundheit auch nicht mehr die Gottes-
dienste und andere Angebote unserer 
Gemeinde besuchen können, aber sich 
trotzdem der Gemeinde weiter verbunden 
fühlen. Bitte schreiben Sie aus Ihrem Le-
ben an die Gemeindebrief-Redaktion. So 
finden wir gegenseitig Kontakt.

Sie alle grüßen herzlich 
Hellmut und Elisabeth Güttel 

Lebenslang der Gemeinde verbunden

Menschen aus unserer Mitte

Liebe Leserin, lieber Leser,
haben Sie einen Vorschlag, wer im nächsten Gemeindebrief vorgestellt werden 
könnte? Wir denken z.B. an Menschen, die für eine bestimmte Altersgruppe stehen 
und uns deren Lebenssituation ins Bewusstsein rufen. Menschen, die sich für ein 
Projekt engagieren und uns dies näher bringen. Oder Menschen, die eine Idee 
haben, die sich lohnt, unterstützt zu werden.

Foto: Annegret Helmer

Wir treffen uns vierzehntägig in ungera-
den Wochen montags um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Mariadorf.
Gespielt wird mit vorhandenen oder 
selbst mitgebrachten Gesellschaftsspie-
len (Brettspiele, Kartenspiele, Würfel- 
spiele usw.). Die Spielregeln der Spiele 
werden zu Beginn erklärt.
Wir sind ein offener Kreis, der sich über 
jeden Gast freut.

Kontakt: Josef Schmertz 
E-Mail: gabi.josef.schmertz@netaachen.de 

Spieletreff in Mariadorf
Die neuen Termine:

04.06.2018 
18.06.2018
02.07.2018 
27.08.2018 

jeweils montags um 
19.00 Uhr 

Gemeindehaus  
Mariadorf,  

Eschweiler Str. 11a 

Ein Ort,...	
...	an dem Trauer sein darf.
...	an dem Austausch mit anderen  
	 Trauernden möglich ist.
...	an dem Gemeinschaft statt Einsamkeit  
	 sein kann. 
....	an dem ich sein kann, wie ich mich  
	 gerade fühle.

Eingeladen sind alle, die von Trauer be-
troffen sind und Begegnung mit anderen 
Betroffenen wünschen.
Das Trauercafé bietet Ihnen einen ge-
schützten Raum mit der Möglichkeit zum 
Reden, zum Schweigen, zum Weinen 
aber auch zum Lachen. Es ist an jedem 
zweiten Samstag im Monat geöffnet.

Auf ihr Kommen freut sich das  
Trauercafé Team.

Kontakt: Christiane Paulus,  
Tel.: 02404/ 676915

Trauercafé Zuversicht
09. Juni, 14. Juli, 
11. August und  
8. September 2018
jeweils von 15.00 bis 
17.00 Uhr 
Luthersaal unter der 
Martin-Luther-Kirche 
Alsdorf-Mitte, 
Albrecht Dürer Str. 3
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Regelmäßige Angebote - in der Kirchenmusik
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Chorprobe  
des Kirchenchores 
Würselen 

Blockflötenensembles 
„Chorus Flautorum“ 

mittwochs
19.30 - 21.30 Uhr
Gemeindesaal,  

Ev. Gemeindezentrum 
Würselen,  

Grevenberger Str. 55

donnerstags
18.00 - 19.00 Uhr

Ev. Gemeindezentrum 
Würselen,  

Grevenberger Str. 55

Sopran, Alt, Tenor, Bass für Jugendliche 
und Erwachsene

Ansprechpartnerinnen für die musikali-
schen Angebote im Bereich Würselen:
Ulrike Gutmann (Chor-Vorsitzende),  
Tel.: 02405/ 18918 und   

Sabine Heinig-Michl (Kirchenmusikerin 
und Chorleiterin), Tel.: 02405/ 82212

Posaunenchor
Probe: wöchentlich montags um  
20.15 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Vorweiden, Jülicher Straße 105. 
Kontakt: Dr. H. Engelbrecht 
Tel.: 02405/ 82140 

Ev. Kirchenchor Alsdorf

Probentermin: jeden Montag von 15.45 
Uhr bis 17.45 Uhr (außer in den Feri-
en) im Luthersaal unter der Martin- 
Luther-Kirche Alsdorf-Mitte, Albrecht- 
Dürer-Str.)

Kontakt: 
Kurt Mank, Tel.: 02404/ 2783 oder  
kurt.mank@freenet.de

montags 
15.45 - 17.45 Uhr
Luthersaal unter 

der Martin- 
Luther-Kirche, 
Alsdorf Mitte

W
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montags
um 20.15 Uhr

Ev. Kirche Vorweiden,  
Jülicher Str. 105
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Elternsprechstunde der Evangeli-
schen Beratungsstelle des Kirchen-
kreises Aachen:
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 
8.30 - 10.30 Uhr, oder nach Abspra-
che mit Frau Bischoff-Bremen.

Elterncafé 
Jeden letzten Freitag im Monat von 
8.00 - 10.00 Uhr im Gemeindesaal, 
Grevenberger Str. 55 in Würselen.
Alle Eltern sind herzlich eingeladen 
auf eine Tasse Kaffee, ein Gespräch 
und ein gutes Miteinander.

Familienzentrum Sonne, Mond  
und Sterne 

Familienzentren

Ein Elternabend zum Thema  
„Ernährung“ ist in Planung.
Der Termin wird über die örtliche  
Presse bekannt gegeben.

Familienzentrum Sonne, Mond und 
Sterne
Grevenberger Str. 57
52146 Würselen

Leiterin: Martina Rosenbrock
Kontakt:
Tel.: 02405/ 94244

Nach der Umgestaltung des Außengelän-
des im Herbst vergangenen Jahres wurde 
jetzt endlich der Rollrasen gelegt.
Die Kinder warten schon ungeduldig da-
rauf, in der neuen Sandkiste zu spielen 
und freuen sich darauf, wieder das ganze 

vordere Gelände zu nutzen.
Es stehen noch Arbeiten mit dem Förder-
verein und der Elternschaft im hinteren 
Teil aus, die sicherlich bis zum Sommer 
erledigt werden.	        

Martina Rosenbrock 

Der Rasen wächst!

Ein Blick über das neu gestaltete Außengelände  
Foto: M. Rosenbrock

Pfarrer Haller und Frau Rosenbrock (Leiterin des  
Familienzentrums) sitzen im Spielhaus an der Sandkiste 
Foto: M. Rosenbrock
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Adressen

Elisabeth Peltner	 Tel.: 02404/ 59 67 151  /  elisabeth.peltner@ekir.de

Annegret Helmer	 Tel.: 02404/ 59 65 685  /  annegret.helmer@ekir.de

Petra Hartmann	 Tel.: 02404/ 6 66 08  /  petra.hartmann@ekir.de
	 Sprechzeiten donnerstags 17.30 - 18.30 Uhr im  
	 Gemeindebüro Ev. Kirche Alsdorf-Mariadorf

Dorothea Elisabeth Alders	 Tel.: 02405/ 48 95 75  /  dorothea-elisabeth.alders@ekir.de
	 Sprechzeiten mittwochs 17.30 - 18.30 Uhr im Gemeindehaus  
	 Broichweiden, Jülicher Str. 109 

Harry Haller	 Tel.: 02405/ 84345  /  harry.haller@ekir.de

           Pfarrerinnen und Pfarrer

Gemeindeamt der	 Tel.: 02404/ 1266	 Bürozeiten:
Christusgemeinde	 Fax: 02404/ 86993	 Montag - Freitag von
Bodelschwinghweg 4	 alsdorf@ekir.de	 10.00 - 12.00 Uhr oder 
52477 Alsdorf	 Claudia Gesell, Marion Jansen,	 nach telefonischer  
Ansprechpartnerinnen:	 Silvia Kapfhammer, Uta Kriese	 Voranmeldung 
	 und Wilma Sieben

Gemeindebüro Würselen	 Tel.: 02405/ 83168	 Bürozeiten: 
Weißdornstr. 12	 Fax: 02405/ 897228	 Do:	 10.00 - 12.00 Uhr  
52146 Würselen	 buero@wuerselen-evangelisch.de	  
Ansprechpartnerin:	 Silvia Kapfhammer

Gemeindebüro 	 Tel.: 02404/ 956 83 88	 Bürozeiten: 
Hoengen - Broichweiden	 hoengen-broichweiden@ekir.de	 Do:	 15.00 - 18.30 Uhr  
Eschweiler Str. 11a		  Fr: 	 08.30 - 11.00 Uhr 
52477 Alsdorf		   
Ansprechpartnerinnnen:	 Uta Kriese, Claudia Gesell	

Gemeindeamt und Gemeindebüros

Jugendleiter in Alsdorf 	 Heinz Wolke	 Tel.: 02404/ 5995922 	
		  oder 0172 2548787
Ev. Kinder- und Jugendtreff	 Otto-Wels-Str. 2b,	 Öffnungszeiten: 
	 52477 Alsdorf	 Mo -Do:	14.30 - 19.00 Uhr  
	 (in der Luisenpassage)	 Fr:	 14.30 - 17.00 Uhr

	 Sonderveranstaltungen werden besonders angekündigt.

Jugendleiter/in, Bürgercafé

Alsdorf 	 Silvia Karsznia 	 Tel. 0177 4137833

Würselen	 Gertrud Zay  	 Tel. 02405/ 94234

Gemeindehaus Mariadorf	 Christiane Ramm 	 Tel. 02404/ 9568390

Gemeindehaus Broichweiden	 Aggi Frohn	 Tel. 02405/ 896252 

Küsterinnen

Alsdorf 	 Joachim Peters	 jope19@web.de

Würselen	 Sabine Heinig-Michl 	 Tel. 02405/ 82212

Hoengen-Broichweiden	 Gisela Freialdenhoven	 gfreialdenhoven@t-online.de 
	 René Rolle	 t.rene.rolle@gmail.com 

Kirchenmusiker/innen

Das Bürgercafé des	 Luisenpassage Alsdorf (s.o.)	 Öffnungszeiten: 
ABBBA e.V.		  Mo - Do:	ab 11.30 Uhr 

Jugendleiterin in Würselen 	 Sandra Buchkremer 	 Kontakt übers Gemeinde-	
		  büro, Tel.: 02405/ 83168

Wegweiser

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Aachen e.V., 	 Otto-Wels-Str. 2b 
Familien- und Beratungszentrum im Nordkreis	 52477 Alsdorf 
-	ANKER, Anlauf- und Fachstelle „Beratung gegen sexuellen	 Tel.: 02404/ 94 95 0 
	 Missbrauch von Kindern und Jugendlichen“	 anker@diakonie-aachen.de 
-	STARTeKLAR - frühe Hilfen für Familien in Alsdorf	 www.anker-alsdorf.de 
-	Mütter - Väter - Café 
- Fachstelle gegen „Häusliche Gewalt“ – Büro Frauenhaus		   
-	EVA - ev. Beratungsstelle für Schwangerschaft und		   
	 Schwangerschaftskonflikte	  
-	Betreuungsbüro für Menschen unter gesetzlicher Betreuung	  
- Welcome

Suchtberatung Alsdorf, Café „Baustein“		  Sidus-Center, Otto-Wels-	
				    Str. 15a, 52477 Alsdorf  
				    Tel.: 02404/ 91334 - 0

Familienberatungsstelle der Diakonie		  Frère-Roger-Str. 6,  
Ev. Beratungsstelle			   52062 Aachen
				    ev.beratungsstelle@ 
				    diakonie-aachen.de
				    (direkt am Parkhaus  
				    Jesuitenstraße)		
				    Tel.: 0241/ 3 20 47

Fahrbarer Mittagstisch Johanniter			   Tel.: 02406/ 9 60 03 16

Ambulanter Hospizdienst der ACD - Region Aachen		  Tel.: 02404/ 98 77 - 423
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender, Trauernder 
und deren Angehörigen          

Telefonseelsorge  Aachen 				    Tel.: 0800/ 111 0 111  	
kostenfrei						      oder  0800/ 111 0 222

Kindertelefon kostenfrei  					     Tel.: 0800/ 111 0 333

Sucht-Notruf für den Kreis Aachen				    Tel.: 0800/ 78 2 48 00
gebührenfrei - ehrenamtlich - vertraulich  

WABE Möbelrecycling		  Freunder Weg 61, Aachen
	 Herr Lövenich     		  Tel.: 0241/ 94 94 067



Monatsspruch Juni

Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen.  

Apg 5,29 

Monatsspruch Juli

Ich bete darum, dass eure Liebe im-
mer noch reicher werde an Erkennt-
nis und aller Erfahrung.

Phil 1,9

Monatsspruch August

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis 
zum heutigen Tag und stehe nun 
hier und bin sein Zeuge bei Groß 
und Klein.  

Apg 26,22

Evangelische Christusgemeinde
Alsdorf-Würselen-Hoengen-Broichweiden

www.christusgemeinde-nordkreis-ac.de
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